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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

wie sich ein ehemaliges Kleingartengelände mitten in der Großstadt 
zu einer artenreichen Naturoase entwickeln kann, erleben Stuttgarter 
Grundschulkinder beim Anlegen einer Wildblumenwiese, Bauen von 
Fledermauskästen oder einem Igel-Unterschlupf. Die Natur-erfahren-
Aktionen des BUND Stuttgart sind bei den Stadtkindern beliebt. Lesen 
Sie auf Seite 4 mehr über das von der Momo-Stiftung geförderte Pro-
jekt. Das Thema Naturschutz - direkt vor ihrer Haustür erlebt - wird die 
Kinder auch in Zukunft begleiten. Da bin ich sicher.

Es freut mich sehr, dass die Momo-Stiftung 2014 vorbildliche Umwelt-
bildungsprojekte mit fast 10 000 Euro fördern konnte. Die Momo-Stif-
tung gehört zu den kleinen deutschen Stiftungen und legt Ihren Fokus 
auf Projekte im Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) in Baden-
Württemberg. Häufig werden die Projekte mit örtlichen und regionalen 
Partnern umgesetzt. Mit der Öffentlichkeitsarbeit für die gelungenen 
Umweltbildungsaktionen erfüllen wir einen unserer wesentlichen Stif-
tungszwecke. Auch dieser Jahresbericht gehört dazu. 

Blättern Sie darin und lesen Sie auch von jugendlichen Energiefahn-
dern und Klimameistern oder Schmetterlings-Beobachterinnen und 
-Beobachtern – in Projekten, die Kindern und Jugendlichen ein besseres 
Verständnis für ihre Umwelt und die Natur vermitteln.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die uns 2014 als Spenderin und Spender 
oder als Zustifterin und Zustifter unterstützt haben. Mit Ihrem großzü-
gigen Engagement konnte die Momo-Stiftung erneut in diesem erfreu-
lichen Umfang Projekte fördern.

Ihre 

Dr. Brigitte Dahlbender
Vorsitzende des Vorstands
Momo-Stiftung des BUND Baden-Württemberg 
für Kinder, Umwelt und Gesundheit



Die 2014 geförderten Projekte 
Die Momo-Stiftung hat 2014 Umweltbildungsprojekte mit insgesamt 9 440 Euro gefördert.

projek
te

Vom Kleingarten zur Naturoase
BUND Stuttgart
In einem ehemaligen Kleingartengebiet im Stuttgarter Westen 
sammelten sieben- bis zehnjährige Kinder mit Netzen aus einem 
Teich Unmengen von Teichlinsen, die allen anderen Arten die Nähr-
stoffe und das Licht wegnahmen. Der Auftrag einiger Kinder: „Hier 
muss Schilf her. Und wie wäre es mit einer Seerose und Fischen, 
die die Linsen fressen?!“ Mit viel Liebe zum Detail bastelten die 
Kinder Fledermauskästen, die an einer Hütte angebracht wurden. 
Begeistert gruben die Kinder Löcher für Straucharten wie Mispel 
und Schlehe. Bereits 18 Aktionen wurden mit Kindern durchge-
führt. Mittlerweile gibt es dadurch unter anderem eine Schmetter-
lings- und Wildblumenwiese, Fledermauskästen, Unterschlüpfe für 
Igel, seltene Straucharten als Habitat und Nahrungsquelle für Vögel 
und Insekten.

Mehr Informationen zum BUND Stuttgart unter
www.rv-stuttgart.bund-bawue.de/bund-gruppen/kreis-stuttgart

Gefördert mit 1270 Euro.

Bau von 15 Insektenhotels
BUND Oberes Enztal
Talentierte Baumeisterinnen und Baumeister bastelten in den Som-
merferien in der Werkstatt des Jugendhauses Bad Wildbad ein In-
sektenhotel für den eigenen Garten und lernten mehr zum Thema 
Insekten: „Wie leben Insekten, wo überwintern sie und wo kann ich 
sie beobachten?“ Die sechs- bis zwölfjährigen Kinder trainierten 
das räumliche Denken und ihre motorischen Fähigkeiten im Um-
gang mit Akku-Schrauber, Bohrer und Hammer. Zum Schluss wur-
den die Hotels insektengerecht eingerichtet. So wurden verschie-
dene Materialien mit Bohrlöchern versehen oder Naturmaterialien 
direkt eingesetzt. Im Interkulturellen Garten in Calmbach fand eine 
Entdeckungstour mit verschiedenen Spielen rund um das Thema In-
sekten statt.

Mehr Informationen zum Projekt unter
www.interkulturellergartenoberesenztal.de

Gefördert mit 250 Euro.



Ausbildung zum Energiefahnder
BUND Friedrichshafen
Schülerinnen und Schüler der Klassen 6 bis 9 des Karl-Maybach-Gymnasiums 
machten sich auf, den Umgang mit Messgeräten zu erlernen, die Schule auf ih-
ren Stromverbrauch zu untersuchen und Energiesparvorschläge zu machen. Für 
manche Aufgaben wie das Messen des Stromverbrauchs und Zählen aller Geräte 
im Schulhaus waren die jüngeren Schüler zu begeistern. Die Neuntklässlerinnen 
interessierten sich für die Hintergründe wie den Treibhauseffekt. Bei den Versu-
chen erlebten sie, dass Glühbirnen viel mehr Strom als LED-Leuchten verbrau-
chen und dass Lampen aus- oder dazuschalten sparsamer ist als dimmen.

Mehr Informationen zum Projekt unter 
www.bund-friedrichshafen.de/themenprojekte/energie/energiefahnder

Gefördert mit 690 Euro.

Wanderausstellung „Von hier nach da – 
Ideen und Visionen für eine neue Mobilitätskultur“
BUNDjugend Baden-Württemberg 
Die BUNDjugend Baden Württemberg hat sich ausführlich mit dem Thema  
Mobilität auseinandergesetzt. Daraus entstanden ist auch eine Wanderausstel-
lung. Die Momo-Stiftung hat die Konzeption dieser Wanderausstellung mit- 
finanziert. Als erste Gruppe zeigte die BUNDjugend Reutlingen die Ausstellung 
im Haus der Jugend. Sie organisierte zur Ausstellungseröffnung eine Podiums-
diskussion mit Vertreterinnen und Vertretern des Stadtverkehrs, von ADFC und 
BUND sowie dem Reutlinger Jugendgemeinderat. Jakob Scheuble, der die Aus-
stellung mitorganisiert hat: „Es war für uns eine gute Erfahrung, so eine öffent-
lichkeitswirksame Aktion zu organisieren. Wir werden in Reutlingen beim Thema 
Mobilität jetzt ganz anders wahrgenommen. Zum Beispiel ist die Stadtverwal-
tung nochmal gezielt auf uns zugekommen, weil ihr unsere Meinung bei der 
Planung wichtig ist.“ 

Mehr Informationen zum Projekt unter 
www.bundjugend-bw.de/vonhiernachda/

Gefördert mit 2 000 Euro.

Die 2014 geförderten Projekte 

Als Extra produzierte die BUNDjugend Reutlingen einen kleinen Trailer für die Ausstellung:  
www.facebook.com/BUNDjugendReutlingen/videos/vb.271048599698181/603093203160384

Gefördert durch die

„von hier nach da“ ist gefördert aus Mitteln der Glücksspirale 

des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft

Förderer & Unterstützer

WIE KÖNNEN WIR ETWAS BEWEGEN, 

WENN WIR DIE ART, UNS ZU BEWEGEN, 

VERÄNDERN? Was wie ein Wortspiel klingt, 

ist eine der zentralen Fragen unserer Gegenwart. 

Mobilität und wie können wir die Mobilität vor 

Ort nachhaltiger und fairer gestalten? Diesen 

Fragen stellt sich „von hier nach da“. Im Kleinen 

und im großen Ganzen.„von hier nach da“ ist ein Angebot der BUNDjugend

Baden-Württemberg für lokale Jugendgruppen 

und Jugendinitiativen. Auch wenn sie nicht zur 

BUNDjugend gehören.

Die BUNDjugend Baden-Württemberg ist die 

selbständige Jugendorganisation des Bund für 

Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) 

Baden-Württemberg e.V. Wir sind ein bunter 

Haufen verschiedenster junger Menschen mit 

einem gemeinsamen Ziel: Die Erde retten. Und 

weil wir wissen, dass das ein ganz schöner Brocken

Arbeit ist, haben wir nicht den Anspruch, es alleine

zu schaffen, sondern fangen ganz entspannt und 

im Rahmen unserer eigenen Möglichkeiten ein-

fach mal an. Mit öffentlichkeitswirksamen Demos, 

Aktionen und Veranstaltungen, in Gruppen und 

Projekten, in Arbeitskreisen und Kampagnen – 

immer mit Spaß bei der Sache. Und vielleicht 

bald auch mit dir? Bei uns darf jede*r mitmachen!

	…	UND	JETZT		NOCH	DIE	ERDE	RETTEN!

MEHR INFOSüber die BUNDjugend BW und www.bundjugend-bw.de

Eine Wanderausstellung der 
BUNDjugend Baden-Württemberg

www.vonhier-nachda.org

WWW.VONHIER-NACHDA.ORG



projek
te

Wiesenblumen auf öffentlichen Flächen
BUND Leonberg
Kinder der Kindergruppe des BUND Leonberg und ehrenamtliche 
Helfer bepflanzten eine ca. 50 m2 große Brachfläche am KZ- 
Gedenkstätten-Mahnmal in Leonberg mit Wiesenblumen. Da das  
Gelände einen stark verdichteten Boden hat, mussten als Vorberei- 
tung ca. 5 m3 Mutterboden von einer nahegelegenen Baustelle  
angefahren und verteilt werden. Bei trockenem Wetter gossen die 
Kinder danach regelmäßig. Das Wasser dazu trugen sie von einem 
rund 80 Meter entfernten Garten heran.

Mehr Informationen zum BUND Leonberg unter
www.leonberg-bund.de

Gefördert mit 200 Euro.

Schmetterling flieg
BUND Ostwürttemberg
Auf der Landesgartenschau 2014 in Schwäbisch Gmünd konn-
ten Kinder die Metamorphose von Schmetterlingen beobachten. 
Viele der jungen Besucher kamen öfter vorbei, um die kleinen  
Distelfalterraupen zu beobachten, die rasch immer dicker wurden,  
um sich schließlich in ein Gespinst einzukapseln. Neun Schmet-
terlinge konnten kurz vor dem Ende der Ausstellung in die Freiheit  
entlassen werden. 

Mehr Informationen zum BUND Ostwürttemberg unter
www.bund-ostwuerttemberg.de

Gefördert mit 660 Euro.

Klimaschutz macht Schule
BUND Umweltzentrum Ortenau 
Schülerinnen und Schüler von Förderschulen aus Kehl, Ried und Zell 
a.H. erwarben als Klasse den Titel „Klimameister“. Die Kinder setzten 
sich mit dem Klimawandel auseinander und mussten Wege finden, 
den Co2-Ausstoß in ihrem täglichen Verhalten zu reduzieren. Dabei 
maßen sie den Stromverbrauch von Elektrogeräten, kochten regio-
nal und saisonal, verfolgten die Reise einer Jeans oder berieten über 
klimaverträgliche Fortbewegungsarten.

Mehr Informationen zum Projekt unter
www.vorort.bund.net/uz-ortenau/klimaschutz_schule.htm

Gefördert mit 1820 Euro.

Viele Schmetterlingsarten sind weltweit vom Aussterben bedroht. In Deutschland stehen bereits 80 
Prozent der Tagfalter auf der Roten Liste der bedrohten Arten. In den meisten Fällen haben Menschen ihre 
Lebensräume zerstört – durch die Landwirtschaft, den Siedlungs- und den Straßenbau. In überspritzten 
Monokulturen finden die Schmetterlinge und ihre Raupen zum Beispiel nicht mehr genug Nahrung.



Fledermäuse: Verborgene Jäger der Nacht
BUND Mittlerer Oberrhein
Bei einer Fortbildung des BUND Mittlerer Oberrhein erfuhren in der Jugend-
arbeit tätige Gruppenleiterinnen und –leiter Wissenswertes über Fledermäu-
se. Zusammen probierten sie Spiele aus und suchten bei einem Waldrundgang 
potenzielle Lebensräume von Fledermäusen auf. Mit Hilfe eines Bat-Detektors 
konnten sie Abendsegler hören. Im „BUND-Garten für Fledermäuse“ in Karls-
ruhe legten einige Teilnehmerinnen und Teilnehmer das Fledermaus-Einflugloch 
eines Kellers frei, das stark von Pflanzen bewachsen war. Der Keller kann nun 
wieder ungehindert von den Fledermäusen als Winterquartier genutzt werden. 

Mehr Informationen zum BUND Mittlerer Oberrhein unter
www.bund-mittlerer-oberrhein.de

Gefördert mit 1250 Euro.

Schnitzwerkstatt für wilde Kerle
Ökostation Freiburg
Jungen im Alter von sieben bis zwölf Jahren erlebten im Garten, am Teich, am 
Lagerfeuer oder auf den Wegen zwischen den Heilpflanzenbeeten im Biogarten 
und in den Außenanlagen der Ökostation Freiburg die Natur. Verteilt im Gar-
ten saßen kleine Grüppchen und schnitzten je nach Interesse Löffel, Messer, 
Pfeile oder andere Dinge. An einem Tag stand das Kochen und Backen über 
dem Lagerfeuer auf dem Tagesplan. Gegessen wurde mit den kurz davor selbst 
geschnitzten und ausgebrannten Löffeln.

Mehr Informationen zum Projekt unter
www.oekostation.de/aktuell/pressebilder/momo

Gefördert mit 500 Euro aus dem Stiftungsfonds 
Ökostation Freiburg der Momo-Stiftung.

Naturerlebnisnachmittage
BUND Radolfzell
Spielerisch, forschend und auf ganzheitliche Weise lernten Kinder mit Entwick-
lungsverzögerung im Sommer auf dem Kinderbauernhof Rickelshausen ausge-
wählte Schmetterlinge und ihre Lebensweise kennen: Wie ist ein Schmetter-
lingskörper aufgebaut, was fressen Schmetterlinge und wie verbringen sie den 
Winter? Im Winter waren die Kinder als Spurendetektive unterwegs: Federn, 
Losung, Trittspuren, Gewölle, Knochen, Fraßspuren wurden gesucht, gefunden 
und genau untersucht.

Mehr Informationen zum BUND Radolfzell unter
www.bund-radolfzell.de

Gefördert mit 800 Euro.



BILANZ zum 31. Dezember 2014

Aktiva	 2013	 2014

	 Euro	 Euro
B. Umlaufvermögen	

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten, Postgiro 	 102.386,68 	 112.177,39

C. Rechnungsabgrenzungsposten	 260,30		  –

Summe Aktiva 	 102.646,98	 112.177,39

Passiva

A. Kapital	 Euro		  Euro
Stiftungskapital 	 75.147,96	 82.347,96
Betriebsmittelrücklagen	 5.690,10	 4386,58
Freie Rücklagen 	 10.699,72	 10.699,72
Kapitalerhaltungsrücklage  	 2.914,14	 2914,14

C. Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 	 8.195,06	 11.554,55 
sonstige Verbindlichkeiten 	 –	 274,44

Summe Passiva 	 102.646,98	 112.177,39

finanzen
Die Momo-Stiftung konnte ihr Stiftungskapital 2014 auf nun rund 82 000,-- Euro erhöhen. 
Großzügige Zustifter stifteten insgesamt 7 200,--  Euro in den Kapitalstock.

*

*



Jahresrechnung 2014 Momo-Stiftung

Einnahmen                                 30.511,01 €

Ausgaben	  31.814,53 €

Projektförderung
9.440,00 €   29,7%

Zuführung der Zustiftungen 
in das Stiftungskapital
7.200,00 €   22,6%

Öffentlichkeitsarbeit und 
Information Unterstützer
3.605,70 €   11,3%

Information Antragsteller und 
Förderverfahren 
2.805,93 €   8,8%

Spenden- und 
Geldauflagen-Fundraising 
3.493,28 €   11,1%

Geschäftsbetrieb 
5.269,62 €   16,5%

Ausgaben

Die Momo-Stiftung stellt einen Jahresabschluss auf und lässt ihre Finanzen jährlich von einem unabhängigen Prüfer begutachten.
Er bestätigte bei allen bisherigen Prüfungen eine einwandfreie Buchführung. Seine Berichte können Sie auf Wunsch einsehen.
Bitte senden Sie eine E-Mail an info@momo-stiftung.de. Zudem prüfen das Finanzamt Singen sowie das Regierungspräsidium 
Freiburg als Stiftungsbehörde jährlich die Geschäfte der Momo-Stiftung – bisher immer ohne Beanstandung.

Der Jahresverlust wird den Rücklagen entnommen.

Zuweisungen von Justizbehörden
7.450,00 €   24,4%

Zinserträge 
2.209,18 €   7,2%

Spenden
13.324,83 €   43,7%

Rückzahlung Projektförderung aus 2013
327,00 €   1,1%

Zustiftungen für das Stiftungskapital
7.200,00 €   23,6%

Einnahmen

Jahresverlust                                  - 1.303,52 €



			 
Ihre 

Barbara Amann
Geschäftsführerin Momo-Stiftung
Mühlbachstr. 2, 78315 Radolfzell
Telefon 07732 7462
E-Mail: info@momo-stiftung.de
www.momo-stiftung.de

Sie möchten mehr erfahren? 
Dann können Sie mich gerne anrufen, mir einen Brief schreiben oder eine 

E-Mail senden. Wenn Sie möchten, rufe ich Sie zu einer gewünschten 
Zeit an. Eine kurze Nachricht per E-Mail genügt.

Ich lade Sie herzlich ein, Stifterin oder Stifter zu werden, 
damit sich die Momo-Stiftung auch in Ihrem Namen und 
über viele Generationen zum Wohl von Mensch und  
Umwelt engagieren kann. stiften



Mit der Momo-Stiftung können Sie Ihre Unterstützung für Umwelt und Natur „für die Ewigkeit“ fest-
schreiben. Denn das Kapital einer Stiftung bleibt dauerhaft und unantastbar erhalten. Nur aus den 
Erträgen werden Projekte gefördert.

Es gibt viele Möglichkeiten, die Momo-Stiftung zu unterstützen. Wichtig ist uns, dass die Art der 
Unterstützung zu Ihnen passt.

Ihre Möglichkeiten zu helfen:

Zustiftung
Mit einer Zustiftung erhöhen Sie den Kapitalstock der Momo-Stiftung. Sie können über einen Zeit-
raum von bis zu zehn Jahren bis zu einer Million Euro als Sonderausgabe steuerlich geltend machen. 

Stiftungsfonds
Mit einem Stiftungsfonds stiften Sie unter dem Dach der Momo-Stiftung in einen separat geführten 
Kapitalstock. Der Stiftungsfonds kann einen von Ihnen gewählten Namen tragen. Sie können fest-
legen, welche Förderzwecke aus den Erträgen Ihres Fonds erfüllt werden sollen. Die Förderzwecke 
müssen jedoch mit den Stiftungszwecken der Momo-Stiftung übereinstimmen.

Erbschaft an die Momo-Stiftung
Wenn Sie die Momo-Stiftung in Ihrem Testament mit einem Vermächtnis 
bedenken oder sie als Erbin einsetzen, fallen keine Erbschaftssteuern an.

Spende
Mit einer Spende an die Momo-Stiftung können Sie zeitnah Umweltbildungsprojekte fördern.  
Sie erhalten eine Zuwendungsbestätigung. 

Spenden-Konto  
Sparkasse Singen-Radolfzell 
IBAN DE88 6925 0035 0004 2486 88

Helfen Sie uns handeln: 
Stifterinnen und Stifter gesucht
Umweltschutz ist Ihnen wichtig? 
Umweltbildung ist Ihnen eine Herzensangelegenheit? 
Sie fragen sich, welche Chancen die Generationen nach Ihnen haben? 



momo
Stiftung
des BUND Baden-Württemberg 
für Kinder, Umwelt und Gesundheit

Fon: 07732 7462
info@momo-stiftung.de
www.momo-stiftung.de

Spenden-Konto 
Sparkasse Singen-Radolfzell 
IBAN DE88 6925 0035 0004 2486 88
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Gegründet:
1993 als selbstständige Stiftung des privaten Rechts

Stifter: 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), 
Landesverband Baden-Württemberg e.V. 

Namenspatin: 	
Das Mädchen Momo aus dem gleichnamigen Buch  
von Michael Ende – mit freundlicher Genehmigung  
des Autors

Schwerpunkt der Förderung: 	
Projekte, die Kindern und Jugendlichen ein 
besseres Verständnis für ihre Umwelt und die 
Natur vermitteln.

Förderkriterien: 
www.momo-stiftung.de/foerderkriterien

Stiftungskapital 2014: 
rund 82 000 Euro 

Vorstand: 
Dr. Brigitte Dahlbender, Biologin (Vorsitzende)
Dr. Bärbel Andres, Rechtsanwältin 
Kai Baudis, Student
Laut Satzung wählt der Stifter, der BUND Baden- 
Württemberg, aus der Mitte seines Vorstands drei  
Treuhänder für die Dauer von fünf Jahren.

Geschäftsführung:	
Barbara Amann, Leiterin Marketing & Fundraising, 
BUND Baden-Württemberg

Über die Momo-Stiftung 


